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Die Beſtenerung der Börſe
Iv

Daß die ſteuerfiskaliſchen Abſichten des v WedellMalchow ſchen
Geſetzentwurfes durch eine Beſteuerung des Emiſſionsgeſchäftes
nicht vollſtändig befriedigt werden können iſt zweifellos
Letztere würde aber dennoch einen Fortſchritt in der Aus
bildung des Börſenſteuerſyſtems bedeuten weil ſie im Gegenſatz
zu der Mehrzahl der bisher gemachten bezüglichen Vorſchläge
as Beſteuerungsobjekt klar und beſtimmt ins Auge zu faſſen

vermag Dieſer Vorzug der Beſtimmbarkeit iſt nicht zu unterh Vergegenwärtigt man ſich die ſeit dem Vahre 1869

attgehabten zuerſt vom Finanzminiſter v d Heydt ſpäterhin
von dem Reichstagsabgeordneten v Blankenburg unternommenen
Verſuche der Heranziehung der Börſengeſchäfte g beſonderer
Steuerleiſtung ſo wird ſich als ſpringender Punkt in der
Refſultatloſigkeit dieſer W der Mangel einer De
z der zu beſteuernden Faktoren finden Auf dem Ge

iete der Geſetzgebung über wirthſchaftliche Bethätigungen haben
unſere Parlamente ſchon einmal mit der Schwierigkeit be
rifflicher Beſtimmungen zu kämpfen gehabt Wer erinnert

nicht der tiefſinnigen Controverſen welche in den Debatten
ber das Geſetz betr den Wucher vom 24 Mai 1880 ſtatt

fanden Ein Geſetz welches der Erhebung wucheriſcher Zins
ſätze entgegenarbeiten ſollte beabſichtigte man und einige Ge
ſetzesparagraphen gegen die Ausbeutung des Leichtſinnes der
Jugendlichkeit und der Nothlage hat man geſchaffen Par
turiunt montes nascetur ridiculus mus Eine lange Reihe
illuſtrer Rechtslehrer und gewiegter Juriſten ſaß derzeit aufden Bänken des Reichstages aller Aufwand an Kaſuiſtit und

Dialektik kam aber bei dem Verſuche der Fixirung der Weſen
heiten des Wuchers zum Scheitern Wenn aber die Definition
der landläufigen Bezeichnung Wucher nicht gelungen iſt ſo
wird nach den zahlreichen erfolgloſen Verſuchen zu urtheilen
die Aufſtellung unverrückbarer Kriterien zur Unterſcheidung des
legitimen Handels von illegitimen Zeit Spekulations und
Differenzgeſchäften in einer zu ſteuerlichen e v und
rechtſprecheriſchen Zwecken geeigneten Klarheit wohl noch weniger
u erwarten ſein Klares Erkennen des Behandlungsgegenſtandes iſt aber dem Geſetzgeber nicht minder nothwendig wie
dem Feldherrn die Kenntniß der örtlichen Lage des angugreiſenden

Punktes oder der zu bekämpfenden Feinde
Abgeſehen von ihrer fiskaliſchen Seite ſind faſt allen

Zwecke ſtärkerer Steuerbelaſtung des Börſengeſchäftes gemachten
Anſtrengungen das von einem anerkennenswerthen ſittlichen
Ernſte getragene Motiv der Bekämpfung des Differenzgeſchäftes
beigelegt worden und dieſer Umſtand iſt eine der weſentlichſten
Urſachen der in weiten Kreiſen herrſchenden Animoſität gegen
die Börſe Die großen Gewinne welche einzelne glückliche
Spieler ohne beſonderen Aufwand von Witz und Verſtand zeit
weilig an der Börſe erzielt haben haben den Blick für die eigent
lichen Aufgaben und die Bedeutung der Börſe in jenen Kreiſen
getrübt die Anſchauungen verwirrt Ohne eingehendes Studium
iſt der vielgliederige Börſenorganismus aber nicht zu erkennen
Das Differenzgeſchäft hat allerdings keine Exiſtenzberechtigung
es iſt ein Kreisprozeß ohne Weſentlichkeit für das Wirthſchafts
leben es erfordert eine Arbeitsleiſtung welche der Geſammtheit
der Arbeitskräfte entzogen wird Dieſen Auswuchs des Börſen
verkehres durch eine möglichſt hohe Steuerauflage zu unter
binden falls er Licht durch ſtrafrechtliche Mittel aufzuheben iſt
würde eine För erung der allgemeinen Sittlichkeit und nament
lich eine Säuberung der Börſe von den ihr ſchädlichen Ele
menten heißen Der v Wedell Malchow ſche Geſetzentwurf
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D Land und Leute in Dänemark,
2 Der Charakter des Landes und ſeine

Sehenswürdigkeiten
Habe ich mich bisher nun vorwiegend bemüht Jhren Leſern

ein Bild zu geben von dem Charakter der Dänen mit all
ſeinen Fehlern und Vorzügen einem Charakter deſſen Studium
und Kenntniß ebenſo intereſſant iſt wie nothwendig zur rich
tigen Beurtheilung däniſchen Lebens und däniſcher Sitten
ſo wende ich mich jetzt zu einer kurzen Beſchreibung derintereſſanteſten Punkte des Landes weide nicht nur an ſich

äußerſt ſehenswürdig ſind ſondern zugleich auch weil viel von
Einheimiſchen beſucht reiche Gelegenheit geben zur Beſtätigung
meiner bisher ſkizzirten Beobachtungen was in der Haupt
ſtadt ſelbſt wegen der jetzt dort verweilenden großen Menge
von Deutſchen ſchwieriger v

Will man die däniſche Landſchaft im großen und ganzen
mit kurzen Zügen beſchreiben ſo muß man ſagen daß dieſelbe außerordentliche Schönheiten bietet g welche
vorzugsweiſe auf dem Zuſammenwirken von Wald und Waſſer
nſae Buchenwälder vom ürpigſren Grün von wahrhaft

majeſtätiſcher Größe bedecken das Land wie die Küſten im
Innern abwechſelnd mit reichen Feldern und Fluren freund

37 Dörfern und Städten ſchönen Villen und Schlöſſern
lieblichen Seen Um die Küſten wogt das blaue Meer mit
pen zahlreichen Segeln unb Schiffen und mit Entzücken
äßt der Wanderer im Schatten uralter Buchen gelagert von

den mäßig hohen Ufern den Blick hinausſchweifen über die
weite Fläche des von Fahrzeugen jeder Art und Größe un
aufhörlich belebten Sundes und der Belte Bekannt iſt ja
der meilenweit ſich hinziehende Thierpark welcher voll iſt von
Tauſenden faſt zahmer Hirſche und Rehe beſäet mit Land
häuſern Gaſtwirthſchaften und Schlöſſern und beſonders an
Sonntagen angefüllt von t enſchen die dort ſich
des herrlichen Waldes wie der Ausſicht über den Sund er
freuen Und was für den Thiergarten gilt das kann man
auch abgeſehen von einigen Kreidepartien faſt auf jeden Punkt
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kann dieſes Ziel aber kaum erreichen denn der profeſſionelle
Spieler wird vor der projektirten Steuer von pro Mille
nicht die Flucht ergreifen ja er hat nicht einmal zu befürchten
als Spieler erkannt zu werden

Giebt es denn erkennbare äußere Merkmale für die Charak
teriſiruug eines Geſchäftes Kann nicht ein und derſelbe
wirthſchaftliche Akt je nach den Jntentionen dar Kontrahenten
oder gar eines der Kontrahenten einer verſchiedenen Geſchäfts
art angehören Greifen wir aus dem täglichen Verkehrsleben
ein Beiſpiel heraus A kauft von B 1000 Wiſpel Getreide er
bezieht und bezahlt ſofort die Hälfte des gekauften Quantums
u dem vereinbarten Preiſe und macht ſich anheiſchig die rückkändige Hälfte nach zwei Monaten gegen Zahlung des gleichen

Preiſes abzunehmen Welcher Klaſſe von Geſchäften iſt dieſer
Kaufakt zuzurechnen Hat A aus Mangel an Lagerraum
oder ähnlichen praktiſchen Beweggründen das Reſtquantum
nicht ſofort zu ſich genommen ſo wird man die Transgktion
als ein Kaufgeſchäft legitimſter Art bezeichnen müſſen Hat
A aber das Reſtquantum ohne entſprechende Kaufaufträge zu
beſitzen nur in Erwartung einer in den beiden nachfolgenden
Monaten wahrſcheinlichen Preisſteigerung gekauft ſo hat er
ein Spekulationsgeſchäft abgeſchloſſen Jſt aber endlich A beim
Kaufabſchluß gar nicht der Abſicht das Reſtquantum
zu beziehen hatte er vielmehr daſſelbe Quantum Getreide auf
wei Monate zu einem höheren Preiſe vorher an O verkauftſodaß er die gekaufte Waare nunmehr an dieſen über

weiſt und ſich von ihm die ſich ergebende Differenz
zwiſchen den mit B einerſeits und mit O anderſeits vereinbarten
Preiſe herauszahlen läßt ſo iſt ein Differenzgeſchäft zu ſtande
ekommen Iſt es möglich die einem Geſchäflsakte zu Grunde

liegenden Motive zu eruiren Wenn dies verneint wird ſo
iſt auch zu beſtreiten daß ein Differenzgeſchäft mit Sicherheit
ſtets von einem legitimen Handel zu unterſcheiden iſt Gehen
wir zu einem anderen Beiſpiele über A B und O kaufen
je 50,000 Rubel in Wechſeln auf Petersburg in dreimonatlicher
Sicht und zwar zu ganz gleichen Bedingungen ſodaß that
ſächlich derſelbe finanzielle Akt ſoweit er durch ſeine Aeußerlich
keiten in die Erſcheinung tritt dreimal in gleicher Form voll
zogen iſt Welcher Geſchäftsart gehört dieſes Kaufgeſchäft an
A hat aus Rußland für 50,000 Rubel Waaren bezogen und
regulirt dieſelben durch die gekauften Wechſel hat für
empfangene Waaren den Betrag von 50,000 Rubeln in
Petersburg nach Ablauf von drei Monaten zu bertchtigen
Lprr aber daß zu jener Zeit der Rubelkurs höher als heute
ein werde und deckt deshalb ſchon jetzt Furn zukünftigen

Bedarf an Rubeln durch den Wechſelkauf aber begiebt die
gekanften Wechſel ſofort zu einem höheren Kurſe läßt ſeinen
neuen Kontrahenten die gekauften Wechſel beziehen und ſich
die entſprechende Kursdifferenz vergüten Es hat demnach A
einen einfachen legitimen B einen zum Theil als
ſpekulativ zu bezeichnenden Wechſelkauf und C ein Differenz
geſchäft abgeſchloſſen Nehmen wir die Möglichkeit hinzu daß
ein Vierter welcher für 50,000 Rubel Rohmaterialien aus
Rußland beſtellt hat die auf der Baſis des gegenwärtigen
Kursſtandes der Rubel kalkulirt ſind gleichfalls den vorſtehend
angeführten Wechſelankauf unternimmt um einem Schaden
durch mögliche Aenderungen des Rubelpreiſes vorzubeugen
ſo hätten wir eine vierte Charakteriſtik des an ſich gleichen
Kaufgeſchäftes

Die ſich immer weiter verbreitende Erkenntniß der vor
ſtehend charakteriſirten Klaſſifizirung der einzelnen Börſen
geſchäften entgegenſtehenden Schwierigkeiten hat zu dem Reichs
ſtempelgeſetze vom 1 Juli 1881 geführt welches von einer

der Küſte anwenden natürlich nur mit dem e daß
entlegenere Theile weniger Menſchen und mehr Natur ent
halten wahrlich nicht zu ihrem Schaden Denn wie allent
halben ſo werden auch hier oft die ſchönſten Punkte am

wenigſten beſucht an der Küſte wie im Jnnern des Landes
wo gleich üppige Wälder mit ihren Anhöhen reizende Seen
kleinere wie größere in reicher Fülle und Schönheit um
ſchließen Freilich könnte man einwenden daß wir das alles
auch bei uns daheim haben da ſchon die Kiefernwälder der
Mark mit ihren dunklen Seen entzückende Partien darbieten
und an der Oſtſeeküſte von Mecklenburg bis Holſtein ganz be
ſonders in Lauenburg ſich gleichfalls die ſchönſten Waldungen
von Buchen und Eichen vorfinden welche zwiſchen ihren oft

re hundert Fuß hohen Ufern unzählige Seen jeder Größeverbergen dadurch landſchaftliche Sthondeiten erſten Ranges

herſtellend die der allgemeinften Bewunderung ebenſo würdig
als wenig gekannt und beſucht ſind

Eines aber hat Dänemark doch dieſen e gegenüber
voraus ganz abgeſehen davon daß uns das Grün der Buchen
dort ſaftiger und das Waſſer klarer erſcheint und das iſt der
Umſtand daß wir überall an den ſchönſten Punkten Schlöſſer
und Burgen erblicken theils noch mit ſtolzen Zinnen und
Thürmen zum Himmel emporragend theils ſchon daliegend in
maleriſchen Ruinen deren Trümmer uns an die Burgen des
Rheines und der Saale erinnern Denn die Könige dort
haben es von jeher verſtanden ihre Wohnſitze und Reſidenzen
ſich an den herrlichſten Punkten ihres geſegneten Landes zu
erbauen an den Küſten des Meeres wie an den Ufern und auf
den Jnſeln der Seen und ſo iſt es hiſtoriſcher Boden den
wir betreten wir mögen wandeln wo wir wollen Ueberall
umweht uns hiſtoriſcher Zauber der Geiſt einer großen
Vorzeit und wer der Geſchichte kundig iſt wer es liebt ſich
in frühere c zu verſenken erblickt große Helden
eſtalten vor ſich wohin er ſich auch wenden mag ſieht
ene zerfallenen Ruinen ſich wieder erheben in alter n ät
er ſieht die ſtolzen Burgen belebt von Dänemarks gewaltigen

die ihren Namen auch mit unſerer deutſchen
chichte ſo oft und verknüpft haben er hört dasdo erſchallen ſieht die großen Waldemare und
CEhriſtiane wieder mit ihrem Gefolge g r Ritter reigender
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verſchiedenartigen Beſteuerung der unter ſich nicht gleichmäßig
ſteuerfähigen Börſenumſätze abſieht und dieſelben einfach mit
einem Fixrſtempel belegt Der v WedellMalchow ſche Ent
wurf intendirt nun die Einführung einer prozentualen
e eg welche ebenfalls keine Rückſicht
auf die Geſchäftsart abgeſehen von einigen Ausnahmen
nimmt das legitime Börſengeſchäft aber härter als dasDifferenzgeſchäft trifft weil e nicht die gleiche Steuer
leiſlimgsſahtgtelt beſitzt wie das letztere Auch die preußiſche

Staatsregierung hat die Verkehrtheit einer prozentualen
n anerkannt indem ſie in den Motiven des am

12 April 1880 dem Reichstage vorgelegten Geſetzentwurfes
betr Erhebung von Reichsſtempelabgaben bemerkt

Eine prozentual abgeſtufte Stener auf Handels und ins
beſondere Börſengeſchäfte anzuwenden verbietet ſchon die
Verſchiedenheit beider Verkehrsakte Der Kaufmann kauft um
möglichſt bald wieder zu verkaufen der Privatmann um zu be
halten oder zu verbrauchen jenem iſt der oft nur einen
geringen Bruchtheil des Werthes der Waare
erreichende Reingewinn dieſem die Waare ſelbſt der Gegenſtand
des Erwerbes Selbſt die geringſt bemeſſeren Prozentſätze
vom Werthe des Gegenſtandes würden bisweilen überbürden
und was den Waarenverkehr betrifft die Waaren während ihres
Laufes durch viele Hände vom Produzenten bis zum Klein
händler in namhafter Weiſe vertheuern

Wie gering jener Reingewinn dem Werthe der Waare gegen
über und wie rringfüeig ſeine Steuerfähigkeit in vielen Fällen
iſt das erhellt aus einem Betrachtnehmen des Arbitrage
verkehres der genteiniglich mit einem Nutzen vonpro Mille zu arbeiten pflegt Wollte man dieſen Geſchäfts

zweig mit einer Steuer auch von nur o pro Mille belegen
ſo würde man denſelben gänzlich zu Grunde richten da dieſer
Satz von o pro Mille bei der Komplizirtheit jenes Ver
kehres in Wirklichkeit einer Beſteuerung von pro Mille
gleichkommt indem der Arbitrageur welcher hier einen Kauf
und an einem fremden Platze den entſprechenden Verkauf aus
führt hierorts 0 und drüben pro Mille alſo o pro
Mille zu zahlen hätte Um die nunmehr aus jener Transaktion
entſtandenen hiefigen Schulden und auswärtigen Guthaben zu
begleichen hat er eine entſprechende Gegenoperation zu entriren
welche gleichfalls eine Steuer von o h Pro Mille be
dingen würde ſodaß thatſächlich ſein beſcheidener Gewinn mit
insgeſammt W pro Mille belaſtet ſein würde Welche Bedem Arbitragegeſchäfte aber im Verkehrsteben der

Völker zufällt das hat die preußiſche Staatsregierung in den
Motiven zum Stempel Geſetzentwurf von 1875 in folgenden
Worten ausgedrückt

Die Ausgleichung zwiſchen den verſchiedenen Börſenplätzen
des Jn und Auslandes erfolgt nicht nur durch Wechſel und
Metall ſondern auch und zwar zu einem bedeutenden Theile
durch Effekten Die auf den verſchiedenen Börſenplätzen
heimiſchen ſogenannten internationalen Papiere haben die
weſentliche Bedeutung daß ſie zur Ausgleichung der Zahlungen
dienen und als Vehikel gegenſeitiger Kreditertheilung durch Be
leihung Reportirung u ſ eine Ausgleichung der Zins und
Reportſätze auf den verſchiedenen Plätzen vermitteln helfen
Die Zugänglichkeit der deutſchen Börſenplätze für dieſe Papiere
hat weſentlich zu dem Flore unſeres Kapitalmarktes beigetragen
und damit die Anſammlung und Heranziehung von Kapitaliendie Befruchtung des deutſchen Unternehmungsgeiſtes und den

Tr r deutſchen Staaten in nicht zu unterſchätzendem Maße
gefördert

Wenn demgegenüber von börſenfeindlicher Seite argumentirt
wird daß die Arbitrage welche heute mit 0 Nutzen
arbeitet nach Einführung der prozentualen Börſenſteuer erſt
bei einem Gewinnüberſchuß von Noo in Aktion zu

Frauen jagend die Wälder durchziehen die Prachtgemächer der
Schlöſſer mit Luſt und Leben erfüllen

So es uns ſchon bei dem bereits genannten Schloſſe
Frederiksborg welches nach Bauart wie Einrichtung als die
großartigſte und prächtigſte aller däniſchen Burgen bezeichnet
werden muß wenngleich es vielleicht an koloſſalem Umfange
von der Chriſtiansborg noch übertroffen wird Da tritt uns
erſt die Größe und Herrſchergewalt ſeines Erbauers r
lebendig vor Augen jenes machtvollen Chriſtian IV von
1596 1648 ſein Reich in ausgezeichneter Weiſe t und
gleich bedeutend war im Frieden wie im Kriege der wenn
auch von Tilly und Wallenſtein überwunden doch um ſo
glücklicher gegen die Schweden kämpfte noch als Greis von
67 Jahren perſönlich die weit überlegene Flotte der Feinde
vor Fehmarn ſchlug und ſich durch ſeine Herrſchergaben wie
ſeine Tugenden ein unverlöſchliches Andenken in den Herzen

eelben oſſe von Fre org ward auch am
3 Juli 1720 nach 11 jährigem Kriege Frieden mit Schweden
gemacht ein Friede welcher für Dänemark ſo ehrenvoll und
vortheilhaft war daß man zur Erinnerung daran noch im
ſelbigen Jahre in der Nähe etwa 11 Stunde entfernt die

W e n g de oderFriedensburg er on au halben Wege rthin
erblickt man von der Chauſſee aus den l eckten blauenSpiegel des reizenden Esrons See auf c ſüdöſtlicher

Seite aus grünen Laubmaſſen hervor die en Facaden des
legenen Schloſſes weithin leuchtene Menſch den um ſo Wideetee u ſee

en
weit übertri Seine von Natur ſchoniſt in geſchi r Weiſe von der a de
worden prachtvolle Alleen uralter Bäume wechſeln ab
blühenden Bü und tglei RGrün hervor r wegeeröffnen ſich e Durchblicke auf e Sonne

ded als der geheenden Fluten Sees zu dem
erabſenkt ſodaß man dieſen Park mitwenn auch nicht größten von ganz Dänemark bezeichnet hat
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treten habe ſo heißt das doch die Augen zu benutzen um nichtzu e an z denn der Geſchäftsmann die Geſchäfte
gelegentlich ſelbſt ſchaffen kann er die Gewinnfkala ſelbſtändig
und nach Belieben modifiziren Soll der Arbitrageur warten
bis ſich ihm eine Gewinnchance von 1/10 pro Mille bietet ſo
würde er wohl niemals zu einem Umſatze gelangen Eine
rozentuale Umſatzſteuer bedingt eine Unterſcheidun der einzelnen Geſchäftsarten und eine

entſprechende Steuerabſtufung weil die Steuer
fähigkeit der einzelnen Geſchäftsarten eine ver
ſchiedene iſt Jſt eine Klaſſifizirung der einzelnen
Geſchäftsarten nicht möglich ſo iſt von der Ein
führung einer prozentualen Umſatzſteuer abzu
ſehen weil ſie eine un gleichmäßige Steuerver
theilung herbeiführen würdel

Politiſche Ueberſicht
Jn der Memorial Hall zu Lon don wurde am Mittwoch

abend eine Konferenz abgehalten behufs Erwägung der Rath
ſamkeit eine Vereinigung zwiſchen Groß
britannien und ſeinen Kolonien als die welche gegen
wärtig vorhanden iſt zu fördern als das beſte Mittel den
Handel Englands aufrechtzuhalten und zu entwickeln und die
induſtriellen Intereſſen der arbeitenden Klaſſen zu heben
Der bekannte Arbeiterführer George Potter präſidirte
und hob in ſeiner Anſprache hervor daß dem abnehmenden

Englands durch ein engeres Einvernehmen zwiſchen
England und ſeinen Kolonien zum Wiederaufſchwung verholfen
werden könnte weshalb die Anſtrebung einer Reichsföderation
eine Frage ſei die ſtreng genommen die Arbeiterklaſſen Eng
lands in hohem Grade intereſſire Dieſe Anſchauung theilte
auch ein eingelaufenes Schreiben vom Exminiſter Forſter
worin es u a heißt Die Aufrechthaltung der Union mit
unſeren Kolonien iſt den Herzen faſt aller vaterlandsliebendenEngländer theuer aber es ſcheint mir in hohem Grade eine

Arbeiterfrage ſein Die Verhandlungen ſchloſſen mit der
Annahme der Reſolutionen zu Gunſten einer unzertrennlichen
fiskaliſchen und politiſchen Vereinigung zwiſchen dem Mutter
lande und ſeinen Kolonien durch die vollſtändige Abſchaffung
aller den Freihandel im Reiche einſchränkenden Tarife und
die enſprechende Vertretung der Kolonien im Reichsparlament

Das Gewicht welches die engliſchen Arbeiter im eigenen
Intereſſe auf die Kolonialpolitik legen dürfte auch für die
deutſchen Arbeiter belehrend ſein

In der italieniſchen Deputirtenkammer erklärte am Donners
tag in Beantwortung der Anfragen Brunialti s und Chiala s
wegen der Niedermetzelung der Expedition Bianchi s
und wegen der Ausweiſung Cirmeni s der Miniſter
Mancini die Regierung lehne jede Verantwortung für die
Expedition Bianchi s ab Einige Perſonen hätten übrigens
noch einen ſchwachen Schimmer von Hoffnung daß die Mit
glieder der Expedition noch am Leben und nur gefangen
ſeien Die Regierung habe ſich beeilt die Mitwirkung der
Souveräne von Abeſſynien und Auſſa zur Aufſuchung und
Beſtrafung der Schuldigen zu verlangen Jnzwiſchen habe
man in Gemäßheit des nach der Ermordung der Expedition
Giuletti s beobachteten Verfahrens Truppen nach Aſſab ge
ſendet Man wolle damit das Preſtige der italieniſchen Flagge
wieder aufrichten die Nachforſchungen ausführen und womöglich
die Mörder beſtrafen Die Regierung werde ohne Furcht und
ohne Uebereilung vorgehen Mancini proteſtirte ſchließlich
gegen die Uebertreibungen durch welche man den Zweck dieſer
Expedition zu entſtellen ſuche Man müſſe warten und nach
den Thatſachen urtheilen Brunialti entgegnete er werde
die Thatſachen abwarten um zu erklären ob er von der Ant
wort befriedigt ſei Auf die Anfrage Chiala s wegen der
Ausweiſung Cirmeni s erwiderte Mancini die Frage
ſei bereits im Senate behandelt worden über die Geſetzlichkeit
der Ausweiſung ſei nicht zu diskutiren es ſei daher auch kein
Anlaß vorhanden von Satisfaktion zu reden Das Miniſte
rium habe freundſchaftliche Schritte gethan aber ohne Erfolg
Die Angelegenheit habe indeſſen in keiner Weiſe die freund
ſchaftlichen Beziehungen zu Deutſchland alterirt Der Miniſter
erinnerte an die jüngſten Verhandlungen im deutſchen Reichs
tage wo Fürſt Bismarck in der That die Beziehungen Deutſch
lands zu Jtalien als ſehr verläßliche bezeichnet habe Der
Miniſter fügte hinzu daß dieſe Beziehungen von beſtändiger
wechſelſeitiger Herzlichkeit und gegenſeitigem Vertrauen erfüllt
ſeien Auf Einwendung Chiala s bemerkte der Miniſter daß
die Regierung nicht verabſäumen werde irgend eine günſtige
Gelegenheit zu ergreifen um aufs neue Schritte in dieſer
Angelegenheit zu thun Chiala erklärt ſich von der Antwort
des Miniſters nicht befriedigt Die Kammer begann hierauf
eine Spezialdebatte über die Eiſenbahnkonven

angekündigten Interpellationen über die Kolonialpolitik
über die Haltung der Regierung angeſichts der vollzogenen
oder z P fenaen verſchiedener Mächteendlich über die Wahl Trieſts zur Kopfſtation für die
deutſche Dampferlinie am 24 d e der Be
rathung des Geſetzentwurfs über die Hafenanlage in Aſſab
Bah zu behandeln

Ueber das Uebereinkommen zwiſchen Koreg und
Japan bringt der Standard aus Shanghai nähere Details
Korea würde eine Kriegsentſchädigung von 500,000 Tasls be
ahlen Japan würde eine beſtändige Garniſon von 1500 Mann
in Seul halten Die Behörden in Koreg hätten eine Kund
machung en in welcher erklärt wird daß Japan
wegen der jüngſten Entſtehung der Unruhen keinerlei Vorwurf
gemacht werden kann

Ein Telegramm des Generals Bridre de Jsle
aus Hanoi vom 13 d meldet Wir arbeiten mit Eifer um
die Beſchaffung von Transportmitteln zum weiteren Vorgehen
zu vollenden Hier gehtsalles gut

Von dem auf dem Marſche nach Khartum befindlichen
engliſchen Expeditionscorps wird unter dem 12 d
von den Quellen von Gakdul gemeldet Die ganze Truppen
abtheilung des Generals Stewart iſt heute hier angekommen
Auf dem Marſche von den Quellen von Howeyhyiatt hierher
haben die egyptiſchen Soldaten die den Trinkwaſſer Transport
zu eskortiren hatten ſich disziplinlos gezeigt und die Waſſer
vorräthe unter Weigerungen davon an andere abzuügeben
allein aufgebraucht

Jm Grenzorte Boja fand ein Grenzkonflikt zwiſchenöſterrreichiſchen und rumäniſchen Grengfoldaten
ſtatt wobei beide Theile aufeinander ſchoſſen Verletzungen ſind
nicht vorgekommen

Der Senat der Vereinigten Staaten hat mit
49 Stimmen gegen 9 einen Geſetzentwurf genehmigt welcher
General Grant als General mit vollem Gehalt penſionirt
Eine ähnliche Maßregel liegt dem Repräſentantenhauſe zur
Begutachtung vor Sollte dieſelbe zur Annahme gelangen ſo
wird General Grant eine lebenslängliche Jahrespenſion von
13,500 Dollars beziehen Da er eine Jahresrente von 15,000
Dollars aus dem Ehrenfond bezieht den vor mehreren Jahren
ſeine Freunde aufbrachten iſt ihm ſomit eine ſorgenloſe Zukunft
geſichert

7

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
BuenosAyres 16 Jan Die argentiniſche Regierung

hat auch für die Noten der Prozialbank auf die Dauer von
zwei Jahren den Zwangskurs verfügt und zwar mit einer
Goldprämie von 17 Proz

Deutſches Reich
Berlin 16 Jan Se Maj der Kaiſer nahm heute Vor

träge entgegen empfing ſpäter den Prinzen Wilhelm von Wür
temberg und wohnte der Trauerfeier für den Prinzen Auguſt
von Würtemberg bei Jm Laufe des Nachmittags arbeitete der
Kaiſer längere Zeit allein empfing einige Fürſtlichkeiten und Mi
litärs und ertheilte Audienzen Der Kronprinz emfing geſtern
u a den früheren Chef der Admiralität General v Stoſch
Abends beſuchten die kronprinzlichen Herrſchaften die Sing Aka
demie Der Prinz und die Prinzeſſin Wilhelm W heute
von Potsdam nach Berlin übergeſiedelt Prinz Wilhelm von
Würtemberg traf im Auftrage des Königs von Würtemberg
heute früh hier ein um an der Trauerfeier in der Garniſonkirche
theilzunehmen

Berlin 16 Jan Jm Reichstage wurde heute am
dritten Tage die Debatte über die ſozialpolitiſchen Anträge
beendigt und dieſelben einer Kommiſſion von 28 Mitgliedern
überwieſen Für den Antrag von Hertling ſprach noch der
ultramontane Abg Hitz e Generalſekretär des Vereins Arbeiter
wohl und als Weltgeiſtlicher zugleich Redacteur des gleich
namigen populären chriſtlich ſozialen Wochenblattes Derſelbe
wandte ſich beſonders gegen die en Ausführungen des
Herrn Reichskanzlers von der Unmöglichkeit des Normal
arbeitstages und wollte lieber den Export überhaupt preisgebenals die rnere Ausbeutung des Arbeiters zulaſſen Der

Sozialdemokrat Auer plaidirte für wirkſamen Arbeits und
Arbeiterſchutz ohne im übrigen beſtimmte Vorſchläge zu
machen Von der chriſtlichen Kirche meinte er ſei nach den
Erfahrungen von achtzehn Jahrhunderten nichts zu hofſen
Morgen beginnt die Plenarſitzung bereits um 11 Uhr um die
Etatsberathung mehr zu fördern

Auch die beiden Häuſer des Landtags hielten heute Sitzungen
Jm Abgeordnete nhauſe wurde das Präſidium der vorigen
Seſſion die Herren v Köller v Heereman und v Benda

tionen nachdem bereits vorher beſchloſſen worden war die

Von dort aus gelangt man in 20 Minuten zum Bahnhof
wo man ſich mit Bier oder Spirituoſen laben kann wie mit
vortrefflichen Kuchen welche überhaupt in ganz Dänemark
ungemein beliebt ſind Wohin man auch kommen mag überall

n man Konditoreien die eine Fülle des leckerſten und
chmackvollſten Backwerks enthalten welches denn auch beſonders

zum Toddy oder Cobbler in einer Menge verzehrt wird wie
ich es ſelbſt in dem durch daſſelbe Genre berühmten Königs
berg auch nicht annähernd geſehen habe während in Mittel
deutſchland bekanntlich dergleichen ſchon viel weniger und im
Süden ſo gut wie gar nicht mehr konſumirt wird

Während nun die meiſten Touriſten von Fredensborg aus
direkt nach Helſingör fahren zog ich es vor auf der dazwiſchen
liegenden Station Koiſtgaard bereits wieder auszuſteigen um
mich durch üppigen Wald über das hübſche Marianelund zum
GurreSö zu egeben e iſt derſelbe verhältnißmäßig
klein und an Größe jedenfalls weit hinter dem EsronSee
zurückſtehend dafür aber iſt ſeine Lage um ſo reizender denn
ringsum wird er von herrlichen Wäldern eingeſchloſſen in
deren Schoße er einem ſchimmernden Juwele gleich daliegt
und nur ein kleiner Theil der öſtlichen Seite iſt m geblieben
um mit ſeinen üppigen Feldern und rothen 9 uſern einen
hübſchen Kontraſt zu dem ernſten Grün der Buchen zu bilden
Mitten im tiefſten Dickicht aber an einer der ſchönſten Stellen
unweit des Sees erblickt der Wanderer ſtannend die maleriſchen
Ruinen eines gewaltigen Schloſſes das noch in ſeinen Trüm
mern Kunde giebt von der Größe und Kraft des Mannes
der einſt hier wohnte Es ſind die Ueberreſte des früher ſo
hochberühmten Schloſſes Gurre in welchem der von 1340

feineren Reſtaurationen beſondere Damenzimnmer einen großen
Faſt alle Konditoreien enthalten übrigens gleich den meiſten ein

Acclamation wiedergewählt Am Montag ſteht die erſte
Leſung des Etats auf der Tagesordnung

bis 1375 regierende Waldemar III Atterdag mit Vorliebe
reſidirte und in welchem zuletzt auch den raſtloſen König der
Tod von der Herrſcherarbeit befreite Atterdag nannte man
ihn weil durch ſeine großen Eigenſchaften an Dänemärks lange
verfinſtertem Himmel wieder der Tag hervorzubrechen begann
oder nach anderen weil er wenn unerwartete Hinderniſſe ihn
zum Aufſchieben ſeiner Pläne bewogen gerne zu äußern pflegte

J Morgen er det atter Dag d h Morgen iſt wieder ein
Tagünbedingt war Waldemar III einer der größten Monarchen

der ſeinen Staat gewiſſermaßen aufs neue erſchuf Er iſt es
der Wisby auf Gothland damals der reichſte Handelsplatz von
faſt ganz Europa 1361 eroberte und den Handel dieſer Hanſe
Stadt in der er unermeßliche Beute machte für immer zer
ſtörte er ſchlug 77 Hanſeſtädte kämpfte ſtets ſiegreich gegen
ſeine Feinde und trug bei alldem ünermüdliche Sorge für die
innere Verbeſſerung ſeines Reiches Die Volksſage aber er
ählt uns von ihm er hätte hier in Gurre ſo glücklich mitſager Geliebten Tove oder Taube gelebt daß er öfters ge

äußert Gott möge gern ſeinen Himmel für ſich re
wenn er ihm nur Gurre und ſeine Tove laſſe, ein Frevel
r den er dadurch beſtraft ward daß er n heute zur

da Ipert mit ſeinem Gefolge über den See dahinjagen muß
s i

die
hübſ

alſo ein Pendant zu unſerem Wilden Jäger, welches
ge hier aus dem großen Herrſcher gemacht hat und ſo
es auch ſein mag ſich den gewaltigen König in der

ſo entſpricht die obige Aeußerung doch durchans nicht dem
unermüdlichen energiſchen Geiſte Waldemars welcher nichts
mehr haßte als thatenloſe Ruhe ſodaß wir hier wieder

en neuen Beweis dafür haben wie ſehr die Sage zuweilen

Vorzug der einen neuen Beweis für die deut itterlichkeiHöſlichkeit liefert f ſche Ritterlichteit und
den Charakter hiſtoriſcher Perſönlichkeiten verändert

Dr H P

Ordens vom Schwarzen Adler am

idylliſchen Ruhe von Gurre in den Armen der Liebe zu denken

Im Herrenhauſe wurden einige kleinere Vorlagen kom
miſſariſcher Berathung überwieſen Der Termin der nächſten
Sitzung iſt unbeſtimmt

Indem von der Ermächtigung des Konſolidationsgeſetzes die
41 Proz tragenden Konſols vom 1 Jan 1885 zu
kündigen Gebrauch gemacht wird erreicht man für die
preußiſche Staatskaſſe eine Verminderung des Bedarfs zur
Verzinſung der Staatsſchuld um etwa 28 Millionen Markum welcgen Betrag demzufolge die Steuerzahler demnächſt

entlaſtet werden Denn der Betrag der 4 i proz Konſols
erreicht nahezu 550 Millionen Mark der jetzige Zinsbedarf
25 Millionen Daß die Staatsregierung die Gelegenheit zu
einer derartigen Erleichterung der Steuerzahler nicht würde
vorübergehen laſſen können iſt in den Kreiſen der Jnhaberjener a fele nicht bezweifelt worden wenigſtens weiſt der

Kursſtand derſelben welcher mit dem Heranrücken des
Kündbarkeitstermins von 104 106 auf 103 Proz alſo ſelbſt
unter den Stand der Aproz Konſols geſunken iſt auf eine
ſolche Annahme hin

Die deutſche Regierung iſt wie die N Fr Pr meldet
mit der öſterreichiſchungariſchen dahinübereingekommen daß ſie in allen denjenigen Gebieten Afrikas
oder der SüdſeeJnſeln woſelbſt Intereſſen öſterreichiſchungari
ſcher Staatsangehöriger zu wahren und keine eigenen öſterreichiſch
ungariſchen Konſular Beamten accreditirt ſind die Wahrungvieſer Intereſſen übernimmt und den Schutz der öſterreichiſch

ungariſchen Staatsangehörigen ſich in gleicher Weiſe wie den
jenigen ihrer Landsleute angelegen ſein läßt

l z WDie Geſammtlänge der mit Beginn des Etatsjahres 1885/86
für den öffentlichen Verkehr im preußiſchen Staatsbetriebe be
findlichen Bahnſtrecken beträgt 20,229,74 Kilometer Die
Geſammtſumme der Einnahmen und ordentlichen Ausgaben des
Etats der Eiſenbahnverwaltung für das Jahr 1885 /86 ſtellt
ſich gegenüber der Veranſchlagung für das Jahr 1884/85 wiefolgt es betragen die Sinngſmeg 188586 678,196,505

1884/85 575,977,340 mithin im Jahre 1885/86 mehr
102,219,165 M Die ordentlichen Ausgaben betragen 1885/86
477,442,381 1884/85 402,127,155 mithin pro
1885 86 mehr 75,315,226 M und der Ueberſchuß im Jahre
1885/86 mehr 26,903,939 M

Der Abg Heine hat mit ſeinen ſozialdemokratiſchen Partei
genoſſen folgenden Antrag im Reichstage eingebracht

Der Reichstag wolle beſchließen die verbündeten Regierungen
aufzufordern womöglich noch in dieſer Seſſion dem Reichstag
einen Geſetzentwurf vorzulegen wonach ſämmtliche auf freier

Uebereinkunft beruhende Kaſſenvereinigungen un
bekümmert darum welchen Zweck ſie verfolgen unter geſetzliche
Normativbeſtimmungen geſtellt werden

Jn Gegenwart des Präſidenten des Reichsverſicherungs
amtes Geh Rath Bödiker fand am Freitag in Eiſenach
die von der Reichsregierung berufene Verſammlung
deutſcher Papierfabrikanten im Rautenkranz ſtatt
zu welcher 178 Papierfabrikanten durch 80 Delegirte vertreten
waren Nach längeren Verhandlungen wurde wie unſer
eiſenacher KKorreſpondent uns ſchreibt der Beſchluß herbei
geführt eine Berufsgenoſſenſchaft aller deutſchen Papierſtoff
und Papierfabrikationsbetriebe zu begründen und derſelben den
Namen Papiermachergenoſſenſchaft beizulegen Nach
den Verhandlungen vereinigten ſich die Theilnehmer zu einem
gemeinſamen Mahle

Der Kaiſer wird gelegentlich des Kapitels des Hohen
Sonnabend an zwei Rittern

die Jnveſtitur vollziehen Es ſind dies Prinz Wilhelm von
Baden und der kommandirende General des III würtem
bergiſchen Armeecorps General der Jnfanterie v Schacht
meyher

Trauerfeier für den Prinzen Auguſt von Würtemberg
Bericht der Saale Ztg

bp Berlin 16 Jan
Der Trauergottesdienſt zur feierlichen Einſegnung der irdiſchen

Hülle des verſtorbenen Prinzen fand heute mittag in glänzendſter
und würdigſter Weiſe in der Garniſonkirche ſtatt Der Charakter
der ganzen Feier war ein ſtreng militäriſcher und deshalb auch
abgeſehen von der Diplomatie und den höchſten Würdenträgern
des Staates niemand vom Civil zugelaſſen worden Die
Damen der Offiziere hatten vom Gouverneur von Berlin General
v Williſen Eintrittskarten zur königl Loge erhalten und in der
Nähe des Domchors und der Orgel befanden ſich einige wenige
der Geiſtlichkeit naheſtehende Familien unter welchen auch mir
ein Platz angewieſen wurde dank der liebenswürdigen Bereit
willigkeit des Hof und Garniſonpredigers Herrn D Frommel
welcher mir in meiner Eigenſchaft als Berichterſtatter für die
Saale Zeitung am Tage vorher in entgegenkommendſter Weiſe
eine beſondere Eintrittskarte ausgeſtellt hatte Jm übrigen ſah
man nur Uniformen jeder Art und Gattung

Auf der Eſtrade gerade vor dem Altare ſtand der ganz mit
Palmen Lorbeeren und Blumen überſchüttete Sarg deſſen
en t die militäriſchen Abzeichen eines General Oberſten

mückten
Um 12 Uhr erblickte man im Schiff der Kirche nur noch ein

Meer glänzender Uniformen funkelnder Orden während die erſten
Würdenträger das Erſcheinen des Kaiſers abwartend im freien
Raume ſich bewegten zu beiden Seiten des Altares aber nahmen
je drei Geiſtliche in Amtstracht Aufſtellung unter denen wir den

e der Armee Thielen den Hof und Gacniſonsprediger
ogge aus Potsdam und die Diviſionspfarrer Wölfing und

Hähnelt erkannten Die Prinzen des königlichen Hauſes er
Daher in einem vorderen Raume das Erſcheinen Sr Maj des

alfers
2 Uhr 15 Min trat derſelbe durch das Mittelportal der Kirche

und ging feſten Schrittes nach ſeinem Platze vor dem Sarge ſein
Haupt war leicht gebeugt die Züge ſeines Antlitzes zeigten eine
tiefe und ſchmerzliche Bewegung Jhm folgten in langem Zuge
und feierlichen Schrittes der Kronprinz rin ilhelm die Prinzen
Nikolaus von Naſſau und Wilhelm von Würtemberg mit dem
Herzoge Karl Michael von MecklenburgStrelitz welche als Ver
wandte des Verſtorbenen zur Trauerfeier nach Berlin gekommen
waren die Prinzen des königlichen Hauſes von Preußen und die
an militäriſche Suite des Kaiſers und der Genannten Während
ieſelben ſich neben und hinter Sr e aufſtellten ſtimmte der

Domchor die beim Eintritte intonirte Motette Jch weiß daß
mein Erlöſer lebt, an Darauf ſang die Gemeinde die beiden
Strophen Jeſus meine Zuverſicht und Jeſus er mein Heiland
lebt worauf ſich alles erhob und der inzwiſchen vor den Altar
getretene Hof und Garniſonprediger Dr Frommel die litur
iſche Vorleſung mit den Worten begann Es hat dem Herrn

über Leben und Tod gefallen u ſ Bei der Stelle Selig
ind die Todten die in dem Herrn ſterben von nun an fiel der
hor ein Ja der Geiſt ſpricht daß ſie ruhen von ihrer Arbeit

und ihre Werke folgen ihnen nach Hieran ſchloß ſich die durch
Form und Jnhalt ebenſo wie durch die Wärme und edle Betonung
des Vortrages ausgezeichnete Leichenrede weicht ſichtlich aus
tiefſtem Herzen kam und deshalb auch alle mit ſich fo underſchütterte Der Redner hob als paeee Vorzüge des Prinzen



ſeinen tiefen religiöſen Sinn ſeine Furchlo

Treu gegen andere und treu r tneidlos und deshalb auch nicht beneidet ein treuer Freund mit
7 Herzen und offener Hand Wie jeder Todte den Zurück

bleibenden ein Vermächtniß hinterläßt ſo auch Er uns nämlich
die Deviſe Furchtlos und Treu Viele ſind bereit in die
äußerliche Lücke für ihn einzutreten aber der Todte mahnt die
Lebendigen es in ſeinem Geiſte zu thun Wie Er unſeren alt
preußiſchen Ruf ſich zu eigen gemacht Mit Gott für König und
Vaterland ſo wollen auch wir dazu annehmen als ſein Ver
mächtniß ſeine Deviſe Furchtlos und Treu

Mit dieſen begeiſtert gerufenen Worten endete die Rede nach
welcher die Gemeinde die zwei Strophen Chriſtus der iſt mein
Leben und Wenn meine Kräfte brechen ſang Dann erhob ſich
Alles Nach kurzem Gebet und Vaterunſer und dem Geſange des
Domchors folgte nun die Einſegnung der Leiche während deren
von außen her die gedämpften Töne der Trompeten erklangen
Unter den ergreifenden Klängen der Orgel verließ nun unter
Vorantritt ſeiner Suite zuerſt der Kaiſer das Gotteshaus und ihm
folgten die Prinzen und übrigen Anweſenden nach ihrem Range
in glänzendem Zuge während die niederen Offiziere die anderen
Portale benutzten Als einer der letzten führte der Schwieger
ſohn Hauptmann von Schenk ſeine tiefgebengte Gattin vom Sarge
hinweg deſſen Blumen alsbald verpackt wurden wie auch die
Orden wieder von den Tabourets genommen wurden An Stelle
der Offiziere traten als Leichenwache wieder zwei Garde Küraſſiere
Die Lichter auf den Kandelabern erloſchen und mit ihnen endete
auch die ergreifende Trauerfeſtlichkeit für den Dahingeſchiedenen
eine der edelſten und populärſten Geſtalten Berlins

keit und Treue hervor
elbſt dabei beſcheiden

Das Armee Verordnungsblatt veröffentlicht folgende Aller
höchſte Ordre

Um das Andenken des in Gott entſchlafenen General Oberſten
von der Kavallerie Prinz Auguſt von Würtemberg königliche
Hoheit zu ehren und in dankbarer Erinnerung an die hohen
Verdienſte welche ſich der Verſtordene in ſeiner treuen und
feſten Anhänglichkeit an Mich und Meine Armee als lang
jähriger kommandirender General des GardeKorps insbeſondere
aber als deſſen ruhm und ſiegreicher Führer in zwei Kriegen
erworben hat beſtimme ich hierdurch daß die Offiziere des
Garde Korps 5 Tage diejenigen Meines 1 Garde Regiments
z F und des Garde Küraſſier Regiments 10 Tage Trauer
Flor um den linken Unterarm anzulegen haben Das

General Kommando hat hiernach das Erforderliche bekannt zu
machen

WilhelmBerlin 13 Jan 1885
An das General Kommando des Garde Korps

Außerdem hat der Kaiſer beſtimmt daß die Offiziere des Poſen
ſchen Ulanen Regiments Nr 10 um das Andenken ihres Chefs
des GeneralOberſten von der Kavallerie Prinzen Auguſt von
Würtemberg zu ehren 14 Tage Trauer Flor um den linken
Unterarm anzulegen habeu

Das Begräbniß des ermordeten Polizeiraths
Dr Rumpff

Aus Frankfurt a 16 Jan wird uns geſchrieben Die
ſterblichen Ueberreſte des von
Polizeiraths Dr jur Rumpff wurden heute vormittag 9 Uhr zur
letzten Ruhe geleitet Nachdem die Leiche im Hauſe eingeſegnet
worden ſetzte ſich der Zug in Bewegung Den impoſanten Leichen
kondukt eröffneten drei berittene Schutzleute dann folgte unter
Vorantritt der Kapelle des 87 Jnf Reg die frankfurter Krieger
kameradſchaft welcher der Dahingeſchiedene als Ehrenmitglied an
gehört mit umflorter Fohne Vor dem einfachen Leichenwagen
ſchritt unter Vortragen eines umflorten Kruzifixes eineAbtheilung Polizei Ein Polizeikommiſſär trug u ſammetnen
Kiſſen die Orden des Verſtorbenen unter denen ſich auch das
Kreuz der franzöſiſchen r befand Zu beiden Seiten
des Leichenwagens dem ſchwarzgelleidete Mädchen mit Palmen
zweigen vorangingen gaben höhere Polizeibeamte dem todten
Kollegen das Ehrengeleite Hinter dem Sarge ſchritten zunächſt
die Hinterbliebenen der 17jährige kränkliche Sohn der aus London
herbeigeeilte Bruder und ein Schwager des Srmordeten Dann
kamen die Staats Polizei und ſtädtiſchen Behörden die
Generalität die re des 87 Jnf und des 13 Huſaren
Reg Deputationen der Oberpoſtdirektion der Berufsfeuerwehr
der Trambahn Direktion u denen ſich Hunderte von leib
tragenden Bürgern anſchloſſen Den Schluß bildete eine lange
Reihe herrſchaftlicher Equipagen Auf dem ganzen Wege bis zum
Friedhofe bildeten dichte Menſchenſchaaren Spalier wie auch die
breiten Gänge des in winterlicher Pracht daliegenden welt
bekannten frankfurter Friedhofes von einer unabſehbaren Menſchen
menge aus allen Schichten der Bevölkerung dicht beſetzt waren
Als der Kondukt an der mit grünen Tannenzweigen und Guir
landen ausgeſchlagenen Gruft angelangt war ſpielte zuerſt die
Militärkapelle den Choral Jeſus meine Zuverſicht worauf der
innerhalb des von der Polizei freigehaltenen Raumes aufgeſtellte
Chor unſeres Opeenhauſes einfiel während der Sarg in den Schooß
der Erde hinabgelaſſen wurde Die Grabrede von Hrn Pfarrer
v Seydewitz mit klangvoller weithin reichender Stimme ge

ſprochen war auf einen Vers des Evangeliums Johannes geſtützt
Jn ergreifenden Worten zeigte der bekannte Kanzlerredner wie
der von feiger Meuchlerhand geführte Dolch der das Herz des
pflichtgetreuen Beamten des fürſorglichen Vaters durchbohrt nicht
nur den Ermordeten ſelbſt und ſeine Familie ſondern auch die
Stadt das ganze Land und alle menſchlichen und göttlichen Ge
ſetze ſchwer verletzt St Aber der Verſtorbene ſei gefallen wie
der Soldat in der Schlacht auf dem Felde der Ehre und des
halb müſſen wir alle einſtimmig anerkennen Eine ſchmach
volle That aber ein ehrenvoller Tod Herr Polizei
präſident v Hergenhahn legte nun im Namen des kgl Polizei
präſidiums zwei Kränze auf dem Grabe nieder den Lorbeer
den der Ermordete verdient habe wie ſelten einer und die Palme
als Symbol des Friedens Auch der direkte Vorgeſetzte des
Todten der während 12 Jahren mit ihm zuſammen gewirkt hat
ſprach in längerer ſympathiſcher Rede die Anerkennung für die
vielfachen r aus welche ſich jener erworben als treuer
Beamter ſeines Königs ſeines Vaterlandes und ſeiner Vaterſtadt
Streng im Dienſte war er dies weniger gegen ſeine Untergebenen
als gegen ſich ſelbſt wie er auch ſtets beſtrebt war mit der ihm
von ſeinem Amte unabweisbar zur Pflicht gemachten Strenge
wenn irgend möglich Milde zu vereinigen Jm Kampfe gegen
jene Partei die in ſinnloſem Wahnwitz an den Grundfeſten der
ſtaatlichen und bürgerlichen Ordnung zu rütteln verſucht hatte er
in erſter Reihe geſtanden und mit offener Bruſt den feigen Stoß
empfangen der ihn zum Opfer der Anarchiſten gemacht Am
offenen Grabe des heimtückiſch Ermordeten deſſen Blut zum
Himmel ſchreit glaubt Redner dies nochmals ausſprechen und die
Anweſenden auffordern zu dürfen dazu beizutragen daß das gräßliche
Verbrechen geſühnt werde Nachdem noch Kränze vom Kriegerverein
und von den Beamten auf der Trauerbahre niedergelegt worden
ſchloß die Trauerfeier mit 2 Chorälen der Kapelle und des
Chores

2

Die Nachforſchungen nach dem Mörder Rumpfſ s ſind allem
Anſcheine nach bis jeßzt erfolglos geweſen Jn Offenbach wurde
am Dienstag abend von einem Bahnbeamten am Lokalbahn
hof auf dem Perron eine ſchmutzige Manchette bemerkt und
arglos hingelegt Mittwoch früh bemerkte ſie daſelbſt ein
Schutzmann der an derſelben bei näherer Betrachtung Blut
wahrnahm Nach Anzeige dieſer Wahrnehmung wurden
ſeitens der offenbacher Polizeibehörde ſofort die Züge revidirt
und ein Verhör der VBahnbeamten angeſtrengt auch eine
Hausſuchung
nung eines ſchon früher im Verdacht des Anarchismis

feiger Mörderhand gefallenen Wind

wurde vorgenommen und zwar in der Woh d

I gerathenen Arbeiters Irgend welche Reſultate haben dieſe
aßregeln nicht ergeben Ueber die Verhaftung welche

nach den geſtrigen Meldun in Antwerpen vorgenommen
ſein ſollte wird der Frkf Ztg unterm 16 d telegraphirt
Geſtern iſt um 5 Uhr morgens ein Mann aus Deutſchland

furter Polizeibehörde noch in der Nacht der Ermordung
n hinaustelegraphirten Signalement des muthmaß
lichen Mörders oder Mitwiſſers entſprach Bernard ſo be
hauptet er zu heißen wurde in Brüſſel verhaftet Von der
brüſſeler Polizei nach dem Zwecke ſeiner Reiſe befragt erklärte
er daß er einen Bruder in Antwerpen beſitze Die antwer
pener Polizei konnte indeſſen dieſen Bruder noch nicht aus
findig machen

Halle den 17 Januar
Auf dem Wege nach Ludwigsburg traf heute früh 4 Uhr

20 Min unter Geleit des Schwiegerſohnes des Verſtorbenen
Hauptmanns v Schenck die Leiche des Prinzen Auguſt von
Würtemberg hier ein Um 5 Uhr 40 Min erfolgte die Weiter
beförderung über Eiſenach und Frankfurt a M

Jn dem Etat der Juſtizverwaltung für 1885/86 ſind
im Bezirke des Oberlandesgerichts zu Naumburg a S
79,290 M zur Erweiterung des Gerichtsgefäng niſſes zu
Halle a S augeſetzt Jn den Erläuterungen dazu heißt es Das
juſtizfiskaliſche Gerichtsgefängniß entſpricht in räumlicher Beziehung
ſo wenig dem jetzigen Bedarfe daß es obwohl normalmäßig nur
zur Aufnahme von 64 Gefangenen ausreichend in den letzten Jahren
durchſchnittlich täglich mit 160 und mehr Perſonen hat belegt werden
müſſen Jn Rückſicht auf die beſchränkten Terrainverhältniſſe war
es nothwendig die Ausführung der längſt projektirten Erweiterung
bis nach der Fertigſtellung des neuen Landgerichtsgebäudes aus
zuſetzen Nachdem nunmehr infolge dieſes Neubaues das mit dem
Gefängniß verbundene bisherige Kriminalgerichtsgebäude verfügbar
geworden iſt wird beabſichtigt dieſes ſowie die bisherigen Ver
waltungsräume zu Zellenräumen umzubauen und ein neues Ver
waltungsgebäude welches zugleich die Dienſtwohnungen für den
Gefängniß Jnſpektor und ſeine Aufſeher enthalten ſoll zu errichten
Das ſo erweiterte Gefängniß wird dann 105 Gefangene darunter
47 in Einzelhaft aufnehmen können und damit wenigſtens dem
dringendſten Bedürfniſſe genügen

Schwurgericht Verhandlungen am 19 d wider 1 die
unverehel Dienſtmagd Johanne Winkler aus Aſchersleben
wegen Meineids und 2 den Schuhmacher Karl Voigt die
verehel Schuhmacher Voigt Wilhelmine geb Kindling den
Tapezierer Hermann Friedrich Eduard Kleindienſt und den
Hüttenmann Louis Kindling ſämmtlich aus Eisleben wegen
ſtrafbaren Eigennutzes und räuberiſcher Erpreſſung

Meteorologiſche Station

16 Jan 10 U abs 17 Jan 6 U mg8
Barometer Millimeter 757,58 759,51Thermometer Celſius 1,1 1,5Relative Feuchtigkeit 92 90ind NO1 NO 16 U früh Thaupunkt n d K H 1,8

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
16 Jan 8 U morgens Die Luftdruckverhältniſſe waren noch nahezu die

ſelben Mitteleuropa hatte bei vorherrſchend öſtl Winden meiſt trübes nur
im füdl Theile vereinzelt heiteres Froſtwetter und das weſtdeutſche Küſten
gebiet war froſtfrei am kälteſten war es im Alpengebiet Haparanda 759 5
Süd mäßig woltig Moskau 778 22 windſtill woikenlos Hamburg 765 1
Oſt ſchwach bedeckt Wien 764 0Südoſt ſtill bedeckt Karlsruhe 756 2 Nordoſt
ſchwach wolkig Paris 757 1 Nordoſt leicht bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Denutſchl
v Hamburg 17 Jan Ein Streifen hohen Luftdrucks ver

ſchiebt ſich von Schottland aus langſam oſtwärts ſodaß noch
Froſtwetter vielfach mit Nebelbildung und ohne bedeutende
Schneefälle in Ausſicht ſteht

Die Danz Zig meldet Nach den heute eingetroffenen
telegraphiſchen Nachrichten iſt auf der unteren Strecke der
Weichſel das Eis bereits bis hinter dem Danziger Haupte
zum Stehen gekommen Von Pieckel wie auch von Dirſchau
wird geringes Eistreiben gemeldet Bei Thorn ſteigt die
Weichſel und treibt auf der halben Strombreite ziemlich ſtark
d Man vermuthet daß eine Eisſtopfung in Polen ſich
gelöſt hat

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
w Berlin 17 Jan Die Ankunft der Mitglieder der

deutſchen Expedition in Südamerika des Dr med Karl
von den Steinen Dr Clauß und des Malers Wilhelm von den
Steinen mit dem Dampfer der Hamburg Südamerikaniſchen
Linie Buenos Ayres in Liſſabon wird ſtündlich erwartet

Der berliner Magiſtrat will das Treppenhaus des
Rathbauſes durch ein mit Kaſeinfarben herzuſtellendes Gemälde
ſchmücken welches die Wiedererrichtung des deutſchen Reichs und
die Erhebung Berlins zur Reichshauptſtadt darſtellen ſoll Für
die Entwürfe wird eine Konkurrenz ausgeſchrieben Für die beſten
bis zu Mitte September eingegangenen Skizzen ſind Prämien
von 15,000 10,000 und 5000 M ausgeſetzt

Provinzial Nachrichten
Der Rachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Lützen 16 Jan Am Dienstag wurde auf der Landſtraße
in der Nähe des Kuntze ſchen Gaſthauſes in Oetzſch ein junges
Mädchen erſtarrt und anſcheinend todt aufgefunden Nachdem
das Mädchen in vorerwähntem Gaſthauſe aufgenommen ſtellte
man ſchnell Wiederbelebungsverſuche an die ſich jedoch wirkungs
los erwieſen Erſt den angeſtrengteſten Bemühungen eines zur

eben zurückzurufen Wie ich h öre dürſte der Grund zu dem
Anfalle in Neneranſrengungb zu ſuchen ſein denn die Betreffende
hatte ohne längere Zeit Nahrung zu ſich genommen zu haben
den Weg von Leipzig bis Oetzſch zurückgelegt Nach ſorgfältiger
Pflege hat ſie am folgenden Tage in Begleitung ihre Wanderung
nach Porbitz bei Dürrenberg wo ihr Pflegevater wohnt fort
gert Heute wird im Gaſthof zum Rothen Löwen der zweite

ortrag des hieſigen Guſtav Adolf Vereins gehalten Herr
Reg Bauführer Jllert Leiter des Rathhausbaues hier wird
über das neue Rathhaus und ſein Stil ſprechen

Ein von dem verſtorbenen Kammerhern Bernhard v Hell
dorf der Kirche zu Nebra bedingungsweiſe ausgeſetztes Legatvon 10,000 M ſt wie der Mgd Ztg geſchrieben wird von der
Stadtverordnetenverſammlung abgelehnt worden Welcher Art
die bezügl Bedingungen waren iſt uns nicht bekannt

h Aus Auhalt 16 Jan Aus Anlaß der Vermä ung
feier S H des Erbprinzen von Anhalt mit der Prinzeſſin
Eliſabeth von Heſſen hatten die fünf anhaltiſchen Kreiſe
ſowie die vier Hauptſtädte Anhalts verſtändigt um dem erb

rinzlichen Paare ein gemeinſchaftliches Geſchenk zu ſtiftenNach mehrfachen er ermegen kam man überein einen monu

mental ausgeführten ſilbernen Tafelaufſatz anfertigen zu laſſen
und da die Zeit bis zu der Vermählung zu kurz war am Hoch
zeitstage das Geſchenk nur im Bilde zu überreichen Nachdem
unn das Geſchenk in der Werkſtatt des Hofjuwelier Vollgold zu

Berlin fertig geſtellt ſoll dasſelbe morgen von den Vertretern
Kreiſe und der Hauptſtädte in feierlicher Andienz überreicht

hier en deſſen Aeußeres genau dem von der frank d

u gerufenen Arztes von hier gelang es die Scheintodte ins M

koſtbaren monumental ansgeführten ſchweren ſilbernen Tafel
aufſatz welcher von der mit peinlicher hiſtoriſchen Treue aus
geführten Statue des Fürſten Leopold von Anhalt Deſſau des
alten Deſſauers gekrönt wird Jn allegoriſcher Weiſe ſind die
fünf Kreiſe dargeſtellt und zwar der Kreis Deſſau durch dieKunſt den Wald die Jagt und die Fiſcherei Kreis Köthen

urch die Landwirthſchaft und den Grubenbau Kreis Ballen
ſtedt durch den Bergbau den Wald und die Jagd Kreis Zerb
durch die Bierbrauerei den Gartenbau die Schiffbauerei
die Bienenzucht ſowie endlich der Kreis Bernburg durch
Salzbergbau die gar und die Schiffahrt Die zu dem Auf
ſatze gehörenden Kandelaber ſind in Form und Ausführung in
Uebereinſtimmung mit erſteren hergeſtellt haben als Füße Bären
klauen und am Schafte Wappen und Monogramme der hohen
Herrſchaften erhalten Eine am Aufſatz angebrachte Votivtafel
enthält die Jnſchrift Dem neuvermählten hohen Fürſtenpaare
von den getreuen Kreiſen und Hauptſtädten Anhalts ehrfurchts
voll dargebracht am 26 Mai 1884

Gera 16 Jan Aus der Mitte der Stadtverordneten
verſammlung wurde die Schaffung von Eisbahnen und
Spielplätzen für die Jugend in Anregung gebracht und vom
Stadtrath die Verwirklichung dieſer Anregung zugeſagt Ein

hieſiger Bürger ſpendete 1000 deren Zinſen alljährlich zur
Beſtreitung der Koſten der Ferienkolonien mit verwendet
werden ſollen

den

Vermiſchtes
Spende Die Erben des verſtorbenen Geh Kommerzien

rathes Leopold Schöller in Düren haben der reformirten
Gemeinde ein Kapital von 109,000 M überwieſen Es ſchweben
noch Verhandlungen darüber inwieweit die Summe auf Real
progymnaſium Schenkel Schöller ſche Stiftung 2c vertheilt
werden ſoll

Spinnereibrand Wie man telegraphiſch aus Wien
meldet iſt in Feldkirch die Spinnerei Ganahls mit 13,000 Spin
den vollſtändig abgebrannk

Durch die geſtern gemeldete Exploſion in den
lieviner Kohlengruben wurde ein 800 m langer Stollen verſchüttet
S n 29 Leichen heraufgeholt 25 Arbeiter ſollen noch be
graben ſein

O Verurtheilte Raubmörder Wie uns aus Berlin
mitgetheilt wird verhandelte geſtern Freitag das Schwurgericht
des Landgerichts II daſelbſt gegen die Raubmörder Arbeiter
Maſchunat und Schmied Benne welche beſchuldigt waren am
30 Sept v J Frau Büttner in Ruhlsdorf vorſätzlich und mit
Ueberlegung getödtet zu haben Die beiden waren auf der

Walze mit einander zuſammengekommen und da ſie ohne Mittel
waren machte Maſchunat ein ganz roher Patron von 41 Jahren
Benne den Vorſchlag im Büttner ſchen Gehöfte einzubrechen und
hier zu ſtehlen nachdem ſie wußten daß Büttner und die Knechte
ſich entfernt hatten zur Noth könne man ja die Frau kalt
machen Maſchunat ging ins Haus und bat die Frau nachdem ſie
ſein Geſuch um Beſchäftigung abgelehnt um einen Trunk Waſſer
während ſie dann die Taſſe wieder wegſtellte packte Maſchunat
ſie von hinten warf ſie nieder und würgte ſie Benne verſuchte
ihr dann ein Tuch in den Mund zu ſtecken und als das nicht
gelang gab er Maſchunat einen Spaten mit welchem dieſer der
Frau mehrere Schläge auf den Kopf verſetzte bis ſie liegen blieb
Dann nahmen ſie aus dem Schlafzimmer verſchiedene Sachen
mit u a aus einer Kommode 300 und entflohen erſt ein
Zeit danach wurden ſie als die Mörder ermittelt und feſt
genommen Maſchunat wurde wegen Mordes zum Tode Benue
wegen Beihilfe zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe verurtheilt

an ten Der Hiſtorien Genre undBildnißmaler Otto Patzig ein Schüler Eduard Bendemann s
iſt am 9 Jan in Klingenberg am Main geſtorben Viele von
ihm gemalte Bildniſſe befinden ſich in verſchiedenen Schlöſſern
Sachſens in der Familiengallerie der Fürſten von Schönburg
zu Wechſelburg ſowie in den Häuſern von nürnberger Patriziern
Eins ſeiner ſchönſten religiöſen Hiſtoriengemälde iſt das große
Altarbild einer Kirche zu Paſſau Geheimrath Johann
Chryſoſtomus Krueß Erzabt des Benediktinerſtiftes Martins
berg Doktor der Philoſophie und Theologie Ehrenmitglied der
Ungariſchen Akademie der Wiſſenſchaften iſt am 11 Jan in
Martinsberg geſtorben Der Afrikareiſende Tsöusz über deſſen
Rückkehr wir neulich berichteten iſt infolge der veränderten Lebens
weiſe nicht unerheblich erkrankt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Gotha 16 Jan Die Anmeldungen zur Konverſion der Pfand

briefe der Deutſchen Grundkreditbank ſind bereits jetzt ſehr zahlreich
erfolgt ſodaß eine Majorität für dieſe Operation geſichert erſcheint

New York 15 Jan Telegr Die Firma Oliver Sons S
Phillips Eiſenfabrikanten in Pittsburg haben ihre Zahlungen ein
geſtellt gleichzeitig aber erklärt ihre geſammten Schulden bezahlen zu können
es verlautet die Paſſiva beliefen ſich auf 3 bis 5 Mill Doll Die Draht
geſellſchaft Oliver Roberts haben ihre Zahlungen ebeufalls eingeſtellt
und eine ähnliche Erklärung abgegeben Die Firma Oliver Sons Phillips
beſchäftigte 4000 Arbeiter Die Bankier Firma John J Cisco Son
hat ihre Angelegenheit in die Hände des amtlichen Maſſenverwalters gelegt
dieſelbe ſchuldet 2/ Mill Doll Depoſiten welche vermuthlich voll zurückgezahlt
werden Die Firma hat keine Verbindlichkeiten an der Börſe Die Zahlungs
einſtellung iſt hauptſächlich durch das Weichen der Kurſe verurſacht

Der Aufſichtsrath der Kieler Bank ſchlägt der Generalverſammlung
eine Dividende von 9 Proz gegen 10 Proz für 1885 vor

Halleſche Getreide und Produktenbörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 17

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo
mittlerer 147 bis 152 Mark beſter bis 164 Mark feuchte
Waare entſprechend billiger Roggen 1000 Kilo 141 bis
150 Mark feſt Gerſte 1000 Kilo Futter 130 140 M
Land 142 155 Mark feine Chevalier 160 bis 175 Mark
Gerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,00 Mark Hafer
1000 Kilo 138 142 Mark feinſter über Notiz Hülſen
früchte 1000 Kilo Vifktorigerbſen bis 180 Mark
Bohnen weiße 100 Kilo 20 21 M Linſen 100 Kilo 18 24

ark Kümmel 100 Kilo ohne Angebot Raps 1000 Kilo
nicht angeboten Kleeſaaten 100 Kilo Rothklee 60 90
Weiß 60 120 Gelb ſchwed 60 120 Mf Luzerne 110 140 Esparſette 30 34 Thymothee32243 Ryhegras 82 86 M Stärke 100 Kilo 34,00Spiritus 10060 diterPros loco anziehend Kartoffel 242,70

Rüben 40,20 M Rüböl 100 Kilo 51,00 M Solaröl100 Kilo 0825800 16,50 Mark Malzkeime 100 Kilo
dunkle 9,50 Mark helle 10 bis 11 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50 10 75 M
Wetzenſchale 9,00 Weizengrieskleie 10 00 10,25 M
3 z 100 Kilo beſſer gefragt hieſige 14 fremde

ark

Bericht von H Wagner K Sohn Halle 17 JanBei etwas ſtärkerem Angebot zeigte ſich e Kann
Weizen 12 Säcke à g5 Kilo br feinere Qualitäten 156 165
geringere 141 153 M Ro ge en 12 Säcke à 84 Ko br
je nach Qualität 138 147 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko
br geringere Sorten 108 120 mittlere 123 132 M
feinere 135 150 M feinſte höher alten Raps 12 Säcke à
WKo r M Rüßſen 12 Säcke à 76 Kilo be M820 12 Säcke à 50 Ko br 82 87 M Viktoriarbſen 12 Säcke à 90 Ko br 180 192 M Mais1600 Kilo m Donau do amerikaniſcher 138 vi
144 M uvſen pr 1000 Ko n M Kümmel pr50 Kilo

Strohpreiſe Halle 17 Jan Langes Roggenſtroh vonVages 12 15 pr20 21 pr 1200 Pfund
100 Pfd Hieſiges Heu 93,75 4,50 M pr 100 Pfd Auserwerden Daſſelbe beſteht wie ſchon oben erwähnt in einem
wärtiges Heu 3,00 3,75 M vr 100 Wfd
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ECinziges Specialgeſchäft i in Strunpf und Wollwagren

13 Leipzigerſtr Halle aS Leipzigerſtr 13
empfiehlt

Ball und Maskenstrümpfe
in überraſchender Auswahl von 20 Pfg an

Theatertricots in allen Farben und Größen

rn
einen eleganten gutſitzenden

Winterüberzieher
braucht kaufe dieſen in

goldenen 22 Steinstrasse 72
Dort werden verkauft um damit zu räumen

Double Ueberzieher ſo 13 jetzt 10

a e r Capotten für Kinder und Dameninere Geures 25 der vorgerückten Saiſon wegen unter dem Koſtenpreis

Herreniock und Jaquet Anzüge 7 r g S e eStoff Hoſen und Weſten Anboio er Mnſſſanias Awelbchan
e Arbritshoſen 3wir Läſinett engl Teder d bchen en auf die am 20 und 21 er zum Courſe von 79,60 e zur Subſcription gelangende obige Anleihe

an vermitteln wir ſpeſenfrei und nehmen Anmeldungen ſchon jetzt entgegen

KnabenAnz üge von 2,50 Mk an Halle a S Frenkel Poetsch
Saiſer ne Preusgivche Hageſ Fersicherungs Ictien Geseollschaſt

Wolene Srnckheſen J e Nach Auflöſung der bisherigen Firma men her 9 rig 3
e Benhiersnerh n et ling genschei valle S aslet

Die Se der goldenen h keine genähten Fabrikegeeante Tanz VUnterricht We SqhostJ e e tF S e Werkſtätten genagelte 5 Der II Wintereurſus meines PrivatCirkels beginnt Dienstag den r Geiststrasse 49 I

T Trotzdem der Preis genagelter I 20 zu ür die Herren Studirenden ein beſonderer Cirkel Sprechstunden S UhrS Schuhwaaren gegen genähte be F Geſang nmeldungen werden angenommen Sonntags I2
ger deutend theurer ufe dieſe A Haräegen Klausthorſtraße 7 II Fee in To dine Predene t Mnehenz Wort in r e e n 1835e billigen Preiſen 22S d d S Damenſtiefletten von 4 an Tanz Unter C m Afr ikanerin
e Lag von 5 an vel z itte Jgnugr e erdine einen neuen Curſus PringtUnterrichtj Jehnteg Der HatdeſhastW Kellnerſchuhe von an zu beliebiger Zeit Gefällige bald Anmeldungen erbitte höflichſt Dienstag Sie große 0 diee Serren icfein u Elieſletten Landmann Tanz und Schreiblehrer gr Wilwanso 9 Mittwoch Und e

Donnerstag Pitt und FoxLansgatet nit nd ohne Schmeer Albi n t Schmeer reitag Fidelioe z ſtraße 39 In MentZe ſauge 39 e eng
n an Papier Kurz und Galanteriewaaren Handlung e uer

Pantoffeln von 50 4 an Visit Adress GeschäftskartenKinderſchuhwaaren von 55 3 Anfertigung Tenrarten Menu anzoranungen s 5 ettor Binſe anl ws
S

z am s Rinladungs VerlobungsKkarten Montag Raub der SabinerinnenDie Gexres ſind alle dauerhaft gearbeitet und Sämmtliche elegantere Druckarbeiten in beſter Ausführung Dienstag rer
Mittwoch Jnſpektor Bräſigſich die goldne 72 Steinſtraße 72 durch ihre Billigk z

größten Zuſpruchs

Perwanente Mudgtelſ ung
J Donnerstag anonreitag Claſſiker Vorſtellung zu halGesichts Masken ehe ehe
größte Auswahl in kt äſigWachs Gaze Draht Atlas ShirtingCharactermasken Carriecaturen e eudchl t

h onntag deneompletter Zimmereinrichtungen v Großer Vightendag
Geſellſchaften Vereinen Reſtauratenren wozu ei W Awreenempfiehltryf Wie enten zu billigſten Fabrikpreiſen Masken Anzüge im Lokal

Albim Hentze S B BrSchmeerſtraße 39 Schmeerſtrafte 39

Am 10 Februar 1885 Ziehung der vierten FamilienNachrichten
Verlobungs AnzeigeIinstewanne Tottert 9ez Arehrterimn Vernt ne

maereger 10,000 3000 2 2 1000 4 3 500 l 9olle e Zgeleben

Gefammtwerth 59 999 Kk Heute Nachmittag 2 Uhr ſtarb nach
n kurzem Krank er mein innigſtder Gewinne 3 ar v ellebter Mann und unſer he ger

r Looſe n 1 Mark auf 10 Looſe 1 Freiloos ieber hin e Shneenee nſpektor
empfiehlt und verſendet De r hierdurch rn vielen

Freunden und Bekannten mit der erF I Mollnau Weerſeburgerſtraße 11 0 ar Leint De d ite um ſtille Lheilnahne
Resreiherrl v drieſenſche Garten Direction zu Rölha S Hankgerchact Berlin W Unter den Linden 3 e ehe e

desanzeigeObſtweine A e Sunbeegnis ber Stgchetbeer h Gr unte Idleu I I ottertebank Bern To
Heute Morgen 5 Uhr enKirſchwein c van feinſtem Bouquet hohem Wohlgeſchmack an m langen ſchweren eder et

frei von fremden Zuſätzen SDörr Gemüſe ſrennd eeeeede e eFerner zur bevorſtehenden Pflanzperiode gert S
Obſtbäume W Kirſchen Pflaumen Pfirſich und x S der Welt

d i Grötzner gr Iteinſtr Ecke der Mittelſtr a e heetergle
delrei Er für Früh un Frau verw u ornemannWeinreben n Erdbeerpft i en Den Herren Bierbrauereibeſitzern m e i

Herrm Jul Krieger
Leipzig Petersſtr 35 3 Roſen

bringt ſich mit ergebenſt Gegenwärtigem in empfehlende Erinnerung S

d m Garantie Bedlle Sedienuns S
A Kästner Photograph

52 große Uſrich aße 52
J empfiehlt ſich zur Anfertigung von großen und kleinen Photographien in

feinſter Ausführung und geſ Ausſtattung bei billigſter Preis
otirung

Wiegeneſer ind Wutſſopfmaſnen

jeder Größe v v und liefert bi

Lotterie

Die trauernden Siclerbücbenen

Heute Nachmittag 4 Uhr ſtarb ſanft
und ruhig unſere liebe ſorgſame Mutter

Beileid

Alleebänme aldbaänme zu r

c ilnahme bittpflanzen ehe heit hl e e ehe e in4 J a ePreis Betzeicn grale und frauco m n en den 16 Januar 1885 s
ellun und onſtig t S zigenes Zabrt Fohſchuhe und Holz ie teln D groß g7 r Arbeiten J werden wie bekannt ſauber S Für den We dencheil vapantwortkchgen J e eitet ſieteln zu en fün riſeAnfertigung nach Beſtellung Musche Gottesackergaſſe I Halle a W Hadecko zötitemeſſer Expedition Neue Promenade 1

Die Dem e erour Mit Beilagen
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